PHIL harmonisches TRIO                                                          


                 Pressetexte
Gesang/Flöte  Sigrun Witt                              Sprecher   Mario Goldmann                                Pianoforte  Yasuko Oshikawa

PAN verführt…  

Ein panisches Abenteuer für jugendliche Erwachsene
Konzertante Erzählung in sieben Szenen, voll Mythos und Musik.
Flöte / Gesang, Erzähler und Klavier 

Musik: Claude Debussy

Text: Mario Goldmann
Mit dem Autor als Erzähler

Auch  für jung und Eltern

Ort und Handlung: Im Orakel von Delphi 

Musik: Originale und Transkriptionen für Flöte und Klavier von Claude Debussy. u. a. mit: Pour invoquer Pan; 
Syrinx; L’après-midi d’un faune; Clair de lune. Maurice Ravel: Sonate posthum. 
„PAN verführt…“ spielt  im Orakel von Delphi und im griechischen Götterhimmel. Es geht um Pan und seine Abenteuer mit Göttinnen und anderen Damen. Und es geht um Anna, Pans verlassener Tochter, die wissen will wie Pan, ihr Vater, wirklich war. Erleben Sie das Erröten der Göttin des Mondes, denn auch ihr stellte PAN nach. Erleben Sie die Worte Homers, denn in seinen Hymnen hat er auch PAN bedacht. Und erleben Sie den einzigartigen Klang der Flöte, auf der Pan schönere Weisen als jeder Vogel sang.

PHILharmonischesTRIO

Gesang / Flöte: Sigrun Witt

Pianoforte: Yasuko Oshikawa

Erzähler: M. Mario Goldmann

Spieldauer 1:45 inkl. Pause

„Pan verführt …“
willkommen in der Welt der Götter. Es geht um Lust und Liebe. Denn auch Götter wollen etwas erleben. Es geht um den Gott der Lust, um Pan und seine ungezügelten Abenteuer mit Nymphen und vielen anderen Damen aus dem griechischen Götterhimmel. Und es geht um Anna, Pans verlassene Tochter, die für uns Menschen steht und wissen wollte, wie Pan, ihr Vater, wirklich war. Erleben Sie das Erröten der Göttin des Mondes, denn auch ihr stellte Pan nach. Erleben Sie die Worte Homers, denn in seinen Hymnen hat er auch Pan bedacht. Und erleben Sie den einzigartigen Klang der Flöte, auf der Pan schönere Weisen als irgendein Vogel sang. Blicken Sie in das Angesicht des großen Verführers. Lassen Sie sich verzaubern. Willkommen in der Welt des Pan. Sagte ich Pan, Gott der Lust? Und wo bleibt die Liebe? Nun, auch Venus wird befragt . . .
Assoziation zu  „PAN verführt ...“

Was ist Sünde? Das Feuer, die Lust oder die Liebe?  Doch was wäre das Feuer ohne die Lust? Und was die Lust ohne die Liebe? Fest im Griff haben sie uns, die drei beglückenden Unruhestifter: Eros, Pan und Venus. Und Sie, wie halten Sie’s? Mit allen Dreien? Oder ist Ihnen jeder einzeln lieber? Oder nur mit Zweien? Doch kommen Sie damit klar, nur mit Feuer und Lust und ohne Liebe? Oder nur mit Liebe und Feuer, aber ohne Lust? Oder nur mit Lust und Liebe, aber ohne Feuer? Klug sind wir und können die Drei doch nicht entwirren. Ein Irrgarten der Sinne. Liberal und aufgeschlossen und die Wahrheit doch verschlossen. Warum es soweit mit Ihnen kam, das ist: „PAN verführt…“ . Er rollt den Faden auf und weist den rechten Weg in’s Feuer. (Damit’s nicht Sünde wird).  

PAN verführt…  

Programm 

PROLOG

1. Szene 

SYRINX & PAN      

2. Szene 

EUPHEME & PAN

3. Szene

ECHO & PAN

4. Szene 

ECHO & NARZISS

Pause

5. Szene

SELENE & PAN

6. Szene

ANNA & PAN

7. Szene 
TITANEN & PAN

Ort: 

Im Orakel von Delphi

Personen: Götter, Halbgötter und Sterbliche

Spieldauer:  1:20 h
LIVE KONZERTE mit dem Autor als Erzähler. Sigrun Witt auf der Silberflöte des Pan und Yasuko Oshikawa  am  Flügel. Lassen sie sich verzaubern von dem einzigartigen Klang der Flöte. Erleben Sie Verlangen und  Verführung. Lassen Sie sich bereichern von den unsterblichen Worten Homers. Nehmen Sie Platz neben den Göttern. Erleben Sie die letzte Instanz.

DAS BUCH:
 „Pan verführt“. Pan, Symbol der Wildheit und der Triebe, der uns innehalten lässt und uns den Sinn für das Wesentliche offenbart?  Was sind die unsterblichen Werte?  In Pans Wirken zeigt sich die tiefe Weisheit des Lebens. Und in seinem Tun finden wir die Beantwortung unserer Fragen. Limitierte Auflage, mit vielen mythologischen Illustrationen aus dem Leben des Gottes Pan.
